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ab Schuljahr 2011/12
Osterholzstraße 29
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Schulleiter: Arne Borg

Die Heinrich-Steul-Schule liegt im Stadtteil Forstfeld. Sie wird überwiegend von Kasseler 
Schülerinnen und Schülern aus dem Kasseler Osten und den angrenzenden Ortschaften 
des Landkreises Kassel, hauptsächlich aus Lohfelden, besucht. Der Anteil der Schülerinnen 
und Schüler aus dem Landkreis beträgt 47%.



Schul-
jahr

Jahr-
gang

ges. KS LK and. ges. KS LK and. ges. KS LK and. ges. KS LK and.

1/2/ 
3
3/4
4/5 9 7 2 0 11 5 6 0 11 4 7 0 11 11 0 0
5 8 8 0 0 9 4 5 0 10 4 6 0 9 3 6 0
6 17 15 2 0 11 11 0 0 12 5 7 0 12 9 3 0
7 13 12 1 0 17 17 0 0 12 10 2 0 10 10 0 0
8 12 10 2 0 15 12 3 0 23 22 1 0 13 12 1 0
9/10 24 24 0 0 12 11 1 0 14 11 3 0 22 21 0 1
Su. 94 84 10 0 83 65 18 0 88 58 30 0 85 68 16 1
Kl.

Entwicklung Schüler- und Klassenzahlen Schuljahr 20 05/06 bis 2010/11         
(Stand  September 2010)
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Die Schule ist Ganztagsschule in gebundener Form. Nachdem zwischenzeitlich aufgrund 
geringer Teilnehmerzahlen kein Mittagstisch angeboten wurde, nehmen jetzt durch die 
Unterstützung der Karl-Kübel-Stiftung fast 80 % der Schülerinnen und Schüler  am 
Mittagessen teil.

Das Beratungs- und Förderzentrum Kassel-Ost wird gegenwärtig noch gemeinsam von der 
Heinrich-Steul-Schule und der Agathofschule betreut. Dieses BFZ ist auch für den Ostteil 
des Landkreises Kassel mit den Schulverbünden in Niestetal, Kaufungen/Nieste/Helsa und 
Lohfelden/Fuldabrück-Bergshausen zuständig. Ab dem Schuljahr 2011/12 wird diese 
Aufgabe allein von der Heinrich-Steul-Schule wahrgenommen.
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Im Schuljahr 2010/11 besuchen 80 Schülerinnen und Schüler in 7 Klassen die Heinrich-
Steul-Schule. Hier werden bereits Kinder der Grundstufe aus dem Einzugsbereich der 
Agathofschule beschult, da an beiden Schulen keine eigenständigen Klassen mehr 
eingerichtet werden können. 

Die Heinrich-Steul-Schule wird zum Schuljahr 2011/12 vom bisherigen Standort 
Forstbachweg 16 im Stadtteil Forstfeld in das Gebäude der Agathofschule (s. Lageplan 
oben) im Stadtteil Bettenhausen umziehen. Die Agathofschule wird aufgrund des deutlichen 
Schülerrückgangs aufgehoben. Die Schülerinnen und Schüler der Agathofschule werden ab 
dem Schuljahr 2011/12 in der Heinrich-Steul-Schule beschult.

Die Heinrich-Steul-Schule wird damit ab dem Schuljahr 2011/12 von Schülerinnen und 
Schülern aus dem gesamten Kasseler Osten (Eichwald, Forstfeld, Waldau, Bettenhausen, 
Unterneustadt) sowie dem Landkreis Kassel (Lohfelden, Kaufungen, Helsa, Söhrewald, 
Niestetal, Nieste, Fuldabrück) besucht.

88 3 6

2008/09

Schwerpunkte werden an der Heinrich-Steul-Schule gesetzt in Gewaltprävention (die 
Schule beteiligt sich am Buddy-Projekt), Regeln und Rituale, Gesundheit, Feste und Feiern, 
Lesepaten und ein Reitprojekt  für die Grundstufe sowie Konzepte zur 
Berufswahlorientierung für die Klassen 7 bis 9 und Projektwochen "Arbeit und Beruf" in 
jedem Schuljahr. 
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Schul-
jahr

Jahr-
gang

ges. KS LK and. ges. KS LK and.

1/2/ 
3
3/4
4/5 10 5 5 0 14 8 6 0
5 12 6 6 0
6 9 3 6 0 19 12 7 0
7 14 8 6 0 9 4 5 0
8 13 2 11 0 12 7 5 0
9 12 11 1 0 14 5 9 0
10 14 14 0 0 1 1 0 0
Su. 93 53 40 0 80 42 38 0
Kl.

Sch.-
jahr
Jahr-
gang

ges KS LK and. ges. KS LK and ges KS LK and. ges. KS LK and. ges KS L K and.

1/2/ 9 4 5 0 8 4 4 0 7 3 4 0 7 3 4 0 7 4 3 0
3/4 10 5 5 0 12 7 5 0 14 8 6 0 13 8 5 0 12 6 6 0
5 13 9 4 0 11 6 5 0 10 6 4 0 12 6 6 0 12 7 5 0
6 16 11 5 0 16 11 5 0 14 8 6 0 14 8 6 0 15 8 7 0
7 23 16 7 0 16 11 5 0 16 11 5 0 14 8 6 0 14 8 6 0
8 21 11 10 0 23 16 7 0 16 11 5 0 16 11 5 0 14 8 6 0
9 29 16 12 1 21 11 10 0 23 16 7 0 16 11 5 0 16 11 5 0
10
Su 121 72 48 1 107 66 41 0 100 63 37 0 92 55 37 0 90 52 38 0
Kl.

1404 m² 

1905

3186 m²

Baujahr:

Voraussichtliche Schüler- und Klassenzahlen Schulja hr 2011/12 bis 2015/16

KS = Stadt Kassel
LK = Landkreis Kassel
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Hauptnutzfläche:

Bei der Prognose wurden Quereinsteiger berücksichtigt.
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Grundstücks- und Gebäudedaten
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dav. Klassenräume: 9

1
1
1
1
1
1

2
1
1

Verwaltungsräume: 8
Nebenräume: 15

1

EDV-Raum

Bereits in der 7. Fortschreibung des Schulentwicklungsplans wurde darauf hingewiesen, 
dass bei weiter zurückgehenden Schülerzahlen eine Zusammenlegung der nahe 
beieinander liegenden und aus dem Kasseler Osten aufnehmenden Standorte Heinrich-
Steul-Schule und Agathofschule notwendig werden könnte. Aufgrund der Entwicklung in 
den letzten beiden Jahren, die die Prognose des Schulträgers deutlich unterschreitet, treten 
in diesen kleinen Systemen in allen organisatorischen Bereichen erhebliche Probleme auf. 
Mittelfristig könnte auch an der Heinrich-Steul-Schule die Mindestgröße für 
Klassenbildungen nicht mehr erreicht werden. Durch die Zusammenlegung mit der 
Agathofschule ist eine schulstufenbezogene Klassenbildung im Mittel- und 
Hauptstufenbereich gesichert. In den höheren Klassen kann teilweise eine Zweizügigkeit 
erreicht werden. In der Prognose wurden Quereinsteiger berücksichtigt. Im Rahmen der 
Inklusion ist jedoch mit weiter sinkenden Zugängen zu rechnen. 

Bewegungsraum

Werkräume

Schulsozialarbeit

Werkraum Holz

Entwicklung und Prognosen

Cafeteria

Fachräume:
Physikraum
Musikraum
Lehrküche

Raumbestand

Unterrichtsräume insgesamt:

Werkraum Ton/ Keramik
Maschinenraum

Die Einrichtung einer 10. Klasse für schwächere Schülerinnen und Schüler im Wege der 
Schulzeitverlängerung ließ sich wegen fehlender Nachfrage im Schuljahr 2010/11 nicht 
realisieren. Bei Bedarf könnte jedoch für schwächere Schülerinnen und Schüler mit 
höherem Förderbedarf in Kooperation mit den beruflichen Schulen Walter-Hecker-Schule 
und Elisabeth-Knipping-Schule eine 10. Klasse eingerichtet werden. Darüber hinaus sollen 
die Praxisfelder erweitert und Praxistage eingeführt werden.



Die Schule möchte zukünftig verstärkt Schulsozialarbeit einsetzen. Eine Elternschule (z.B. 
Triple-P, STEP) sowie Sprachkurse für Mütter anderer Herkunftsländer sollen angeboten 
werden.  Auch Ergotherapie und Logopädie sollen an der Schule ausgebaut werden.  

Durch die Zusammenlegung der Agathofschule und der Heinrich-Steul-Schule können 
Synergieeffekte im Organisations-, Verwaltungs-, Personal- und Budgetbereich erzielt 
werden. Der pädagogische Handlungsspielraum bei der Umsetzung neuer Konzepte wird 
erheblich gesteigert und trägt dazu bei, die Verlässlichkeit des Unterrichts und die 
Unterrichtsqualität zu verbessern. Die von der Agathofschule initiierten Kooperationen mit 
den beruflichen Schulen werden von der Heinrich-Steul-Schule fortgeführt. Die Heinrich-
Steul-Schule und die Agathofschule erarbeiten ein gemeinsames Schulkonzept für die 
künftige Arbeit der Heinrich-Steul-Schule.

Die Zusammenlegung der Agathofschule und der Heinrich-Steul-Schule wird zum Schuljahr 
2011/12 umgesetzt. Dafür wird die Agathofschule aufgehoben. Die Heinrich-Steul-Schule 
zieht in das Gebäude der Agathofschule um.

a) Schulorganisatorisch

b) Baulich

keine

Notwendige Maßnahmen

Perspektivisch könnte an der Heinrich-Steul-Schule eine Sprachheilabteilung für Kinder mit 
Lernhilfebedarf aufgebaut werden.


